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11- ,2'-1' 3 der Beilagen zu den Stenogrnphischen Protokollen 
• d' _ 

des Nationalrates XYll. OcsetzgebunSspcriode 

der Abgeordneten EIGRUBER, Dr. GUGERBA~ER 

an den Bundesminister fUr wirtsch~ftliche Angelegenheiten 
. betreffend Autobahnverbindung Wels ~ Sattledt' 

In seiner Pres~ekonferenz vom 8.10.1987 stellte d~r oberösterreichische 
Landesrat Mag. Helmut Kukacka verschiedene Varianten einer FortfUhrung der 
Innkreisautobahn von Wels-West bis Sattledt vor. Dabei fUhrte er an:zwei 
Westvarianten (1,058 Milliarden Schilling bzw. 1,853 Milliarden Schilling) 

und zwei Ostvarianten (4,207 Milliarden Schilling bzw. 3,444 Milliarden Schilling) 

Nun wurde aber vom ehemaligen Bautenminist~r Dr. Ubleis ein Auftrag zur 

Untersuchung einer Ostvariante mit Tunnellösung erteilt. Diese Variante 

wUrde laut Endbericht der Firma Regional Consulting 1,65 Milliarden Schilling 
kosten. Landesrat Kukacka hat sie jedoch in seiner Pressekonferenz nicht 

angefUhrt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister 

fUr wirtschaftliche Angelegenheiten die nachstehende 

A n fra g e : 

1. Welche Varianten fUr die FortfUhrung der Innkreisautobahn von Wels - West 

bis Sattledt wurden Ihnen von Landesrat Kukacka zur Entscheidung vorge~ 
legt ? 

2. FUr welche treten Sie ein, bzw. fUr welche Variante wurde eine Entscheidung 

gefällt? 
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